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Glas seiner IIIer Yorker Rede an die Redak- ; 
teure von amerikanischen Zeitungen m 

fremden Liinde1-n.i 

»Für den herzlichen Empfang dantes 
ich Ihnen. Durch denselben wird be-Y 
wiesen, daß, so weit Ideale in Betrachtz 
kommen, zwischen uns kein Unterschieds 
besteht. Jch sehe in Ihnen nicht den? 
Fremden und Sie in mir nicht den 

Ameritaner. Bürger diese-Z Lande-:- 
dürfen Zwischen solchen, die hier gedoss 
ten wurden und solchen. deren Wiege: 
drüben stand, keinen Unterschied via-Z 
chen. Schon oft ist mir der tizedantes 
gekommen, daß das wahre Ameritaner- s 
thum sich in allen Ländern der ErdeT 
befindet. Jch habe Leute getroffen, 
die aus Fremde kamen und deren Art-i 
Ansichten überm Mission, die Ver-E 
pflichtungen und die Möglichkeiten der. 
Bereinigten Staaten weit erhobener 
und idealer waren, als wie man sie 
hier bei Eingeborenen antrißt.« 

»Ich mache einen Unterschied zwi- 
schen freiwilliger Einwanderung und 

solcher, die künstlich erzeugt wird, z. 
««B. weil die Tampfergesellschaften das 

Geld der Leute haben wollen. Jch bin 

zugunsten ersterer und gegen letztere. 
Jstbin dafür, daß ohne Scherereien 

Vent- zugeliisån wert-im die nach reif- 
licher Ueberlegung den Beschluß faß- 

«trn- sich von ver Schalle, auf der sie 
geboren wurden, nach dem größeren 
Lande zu ver-pflanzen, um hier den 

Daseinskampf auszunehmen. Es mag 

Mühe kosten, einen Modus zu finden, 
um gesetzlich zwischen den beiden Kate- 

gorien eine rechtliche Scheidung zu 

treffen, doch fiesollte getroffen werden« 

Zum Schluß erklärte Gouverneur 
Wilsom »Ja respektvoller Art kann ich 
mir den Protest nicht dagegen versagen« 
daß man Sie fremde Redakteure 

CForeign Editors) heißt. Ihre frem- 
den Sprechen heiße ich in Amerika 
willkommen Auch wir sprechen nicht 
Englisch, sondern Amerikanifch Mein! 
ganzes Interesse erstreckt sich dar-aufs 
daß Eie die fremden Sprachen nichts 
dazu verwenden, Sachen, die amerika-; 
nisch sind, fremdlandisch zu genalten,; 
sondern fremdlandische Sachen in ame-; 
rilanische umzuwandeln. « 

Der frühere Bundessenator Jamee 
Sniittt, ji« von New .’xerse!), ein an: 

geblicher Demokrat, gegen welchen 
Woodrow Wtson persönlich austreten 
mußte, ist in den Primdrnsahlen seines- 
Staateg ganz jämmerlich verdauen 
worden, und ist das ein Sieg sjir den 

demokratischen Prasidentschastsikandk 
daten. Während (-51eveland’5 Admi- 
nistration war dieser Smith der getreu- 
este Bundesgenosse aller Tkusts und al- 
ler Interessen. Seine Verbindungen 
nnd seine Spekulationen mit dem Zuk- 
lertrust waren that-sachlich sür einen 
Senator kriminell. Jetzt geht der viel- 
sache Millionär Smith an der Spike 
des Glanz!edertrustg. und hätte er in 
den Primärwahlen gesiegt, so hätte da- 
rin eine Niederlage Woodrow Wilsons 
tm eigenen Staate gelegen. Leute wie 
Smith nnd andere Reaktionäre haben 
sieht- mit der demokratischen Partei ge- 
win. Sie gehören zu ver Partei 
Tass- tmd werden wohl auch sttr ihn 
Its-m 

We Ue fis sie same-us 
Mist haben- daß mehrere, vom Con- 

Ixeß tu der W Sitteng angenom- 
Iese Wangen gegen die 

Wes-as verstoßen Es ist 
Inde. des er diese Endeckung nicht 
W est er se unterstchuete und ehe 
Oder W WA, denn sonst 

— 

« ntchthdiamiert 

ge stehenden Gesetzes-Bestimmungen in 

Herrn Taste Kraut paßten, würde man 

kein Wort über deren Versassungswid- 
rigteit hören. Uebrigens hat der Pra- 

sident mit der Sonstitutionalität der 

Gesetze absolut nichts zu thun. Das 

ist ausschließlich Sache des Justizzroei- 
ges der Regierung, insbesondere des 

Dundesobergerichtn 

Jahres-Versammlung der Versiche- 
rungsgesellschsst »He-Unti-« 

--o— 

Hiermit zur Betauntinachung. daß 
die Versicherungsgesellschaft »Holsatia« 
am Sonnabend den BR. September 
1912 um l Uhr Nachmittags in Geo. 
Gutasz Wirtbschast in Grund Island, 
Nebr» stattfinden wird. 

Zweck derselben: Beamtenwabl undi 

die Erledigung solcher anderer Geschaf- 
te, die in statutengemäßer Weise vor 

die Versammlung gebracht werden. 

5-3 Fred Thomften Seit 

l 
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I Esss Geld im Landlaui. — Wer 

jetzt kauit wird große Profite machen. 
Hier ist Eure Gelegenheit -- Wim- 
Acter im Staate Nebraska, nalie von 

Stadien, gutem Boden und reichlich 
gutes Wasser, müssen schnell vertauft 
werden. Zu 88 bis 820 per Alter Zu, 
leichten Bedingungen in tleineren oder 

oder größeren Parzellen zu vertausen. 
Nur zwei Tage Zeit und eine gerin- 

ge Getdauslage nöthig, um dieses Land 

zu sehen· Gebt uns Gelegenheit, ec- 

Euch zu zeigen. Tusker de Bebernisi, 
B. und Locust Straße. 

Die ein junger Inn-. »Mein Ba- 
ker, ein Mann von 72 Jahren, « schreibt 
Derr Friedrich Wenzel von Haledon, 
R. J» »war vor Jahren so mitsihew 
matisrnus geplagt, daß ed nicht ohne 
Hilfe seinen Rock anziehen konnte. 

Durch den Gebrauch des Alpentriiutere 
lann er seit zehn Jahren wie ein jun- 
ger Mann thåtig sein. Der Alpen- 
tråuter bat auch mich vom Abeumatiss 
mag befreit. Er ist ein Heilmittel. 
das in jeder Familie gesunden werden 

sollte.« 
THE-it Mathem-Medizin- sondern 

ein einfaches Kräuter-Heilmittel, wel- 
ches dirett vom Laboratorium durch 
SpezialiAgenten Heliefert wird. Man 

schreibe an: Dr. Peter Fabrned ar Tons 
Co» 19——25 So. Hoyne Ave» Chicais 
go, Jll· ad 

Deutscher Tag 
Linesln, Rest» 8. and 9. Oktober 

1912 

Tie dteijtttnige zweimal-ge Feier des 

Deutschen Tages in LimoltL die olme 

Hin-eitel atle bisherigen deutschen Feste 
und Mranitattungen tm Etante bei 

Weitem ubertresten wird, findet statt 
am s. und SO. Lttober. 

Am Dienstag Netchttttttaa, den I. 

Lttober, findet die Parade der Indu- 
strie-Interessen und Teutichen Vereini- 

gttngen des Staates statt und ltaben 

viele deutsche Vereine im Staate zuge- 

sagt, sich tn corpore mit ihren Fahnen 
zu bethetligen. Diese Parade wird 
alles bisher Tagewesene ttberlsteten. 

Ten Glanzpuntt wird die am zwei- 
ten Fefttag, Mittwoch Nachmittag den 

V. Oktober, stattfindcnde »Hiitorische 
Parade« bilden, die mit einem Kosten- 
aufwande von über NUM- jettt tn 

Vorbereitung ist. Es wird eine histori- 
sche deutsche Parade sein, wie sie bis- 

iher in diesem Theile des Landes oder 

sselbst in den Vereinigten Staaten 
schwerlich gesehen worden ist. Tie 
prachtvollen, mit vieler Mühe und 

Kunst ausgebauten Schauwagen dieser 
Parade stellen unter anderem dar: 

»Ist-C der Baudtgott der deutschen 
Gemeinen 

»He-sah der Ihm-fest der 

Wer der Germanen vom römischen 

»Mit-sei seit de- Mes«, der 
Deld aus der deutschen Sagengeschichte 

»Unser-Ist einer der mächtigsten 
der deutschen Kaiser, der aus dem 
Kaum-ge nach dem heiligen Lande 
ums Leben kam. 

»Die see-et statt-Wen«, 
darsesend eine lustige Geschichte aus 
der deutschen Sag-. 

»Or- W«, jedem Deutschen 
besonnt Mich das auf feine Minder- 
Eise sue-I W SMA- 
PM Br- 

»Sei-sind&#39;s das Allen bekannte 
Standbild, darstellend die Freiheit 
Teittschlandz. 

»Till Entenspiesel«, aus der Sage 
bekanntals einer der lustigsten und 

frei-liebsten 9.!ienschetr, der durch seine 
vielen dralligen Streiche die Aufmerk- 
samkeit aller auf sich zog. 

«« 

»Lihrnsrin«, aus einem Schiffe 
fahrend, das-i von einein Echtoan ge 
zogen wird auf dem Wege nach Brask 
bank, um die litrasin lslsa von ihren 
ieeindeu zu befreien 

,,Brunljildr«, betannt aus denis 
Niebelungen Liede. ! 

Kurz geias;t, es lann mit vollerI 
lieberzeugnng die Versicherung gegebens 
werden daß die diegjaltrige zweitilgige 
Feier ein ljjlanznunlt in der Geschichte 
der Deutschen desz Staates werden 
wird. aus den das ganze Deutschtnm 
wird stolz sein können. Das Konnte-« 
bat umfangreiche Vorbereitungen ge- 
troffen, unt die auswärtigen Gaste-F 
aufs Beste zu empfangen und zu liess 
wirthen und ldnnen alle Theilnehtners 
mit Bestimmtheit darauf rechnen, sichs 
am Hund«-L thober in Lineoln 
besser als je zuvor Zu antiifiren. 

Auf zur Deutschen-Tag-Ieier inl 
ein«-visit I 

Rai-are Lin-sinnst ertlseilt bereit« 
willigst 

H. Ol. Friese, 
Vorsitzer des Deutschen Tag-Kenntni- 

:Il7 Eo. st. Etr» Lincola Nebr. 

Kommen nach 
Graus Islands 

Die deutschen und englischen- 
Spezialisteu 

Kein-errat- Snntas den 19. cito- 
Ier nah des Palme Hitel 

J 

Nat einen Tag 

MMWUIW eysuzriolge dieser talentirten « 

szialisten in der Behandlung 
chrvnischen Krankheiten 

Osferiren ihre Die-se lese-frei 
..-.-..- l 

Tie deutschen nnd englischen, vom? 
Staate Nebraska lizensierten Speziali-; 
sie-n fnr Bebandlnna von Mit aeitaltunsi 
gen, sowie aller chronischen und Ner- 
ventrantbeiten von Mannerm Matt-its 
und Kindern, oiierieren allen die vor- 

sprechen, Konsultatiom titaininationT 
und arztlichen Rath tostensrei. ESH 
wird iitr nicht-J weiter als dieLUledizinz 
berechnet. Alles was verlangt wird,," 
ist. das-. alle behandeln-n Personen dass 
Resultat ihren Freunden nnttlseilems 
unt so den Kranken jeder Stadt nnd- 

jedes Lrteg zu beweisen, das: endltchz 
eine Behandlung entdeckt wurde, dies 
sicher nnd grundlich in ibrer LzsirlunaI 
ist. 

» 

Diese Amte werden als Anteritaes 
leitende Magen- nnd Nerven-Spezia-Z 
listen betrachtet and sind lsrperten in 
in der Behandlung chronischer Krani- 
beiten nnd so wunderbar ist deren Er- 
solg gewesen, das-; es in vielen Fallen 
schwer ist, zwischen arztlicher Tüchtig- 
teit und Wunderlnr zu unterscheiden. 

» Personen, die mit Krankheiten des 

Magens, der Gedarme, des Blutes, 
JHerzen5, Nieren, Leber, Milz oder 

lBlase, oder mit Rhetttnatistnuö, Set- 
;atiea, Tiabeteg oder Bettnassen, mit 

IBeingeschwüren, schwachen Lungen oder 
Ianderen langwierigen chronischen Lei- 
den behaftet sind, welche der Familien- 
arzt nicht zu bekämpfen vermochte, sol- 
len sicher versprechen. 

Habt Jhr hamorrhoidem dann 
sprecht sicher vor. Wartet nicht, bis 
diese Krankheit so kompliziert wird, bis 
Euer Leben in Gefahr ist, tonnnt jett 
Die Dentschens und englischen W 
baden Fälle tnrirt, wo andere Dokto- 
ren, Medizinen und Operationen 
nichts erreichten. Eine Kur der schwer- 
sten Fälle istsicher. 

Nach dem System dieser setzte istj 
keine Operation ist BlmddaMntsl zitndrmw Gallenäeinr. Junkers, Kropt 
oder Wsse Krebssorrnen nöthig. Sie 
haben sich daher den Namen »Ur-blu- 
tige Inst-« erworben. 

W Mkiereni oder Blatenleidew 
dann dringt eine Zinnzen Flasche En- 
res Urins mit. 

Taubheit toutde est in 60 Tagen 
WM s 

M W sitt Mit tsstsvs 
st- diesem-ts- mise- 

Kerrenl 
i Eure neuen Kleider-! 

Ekauft dieselben hier 
Ewir wünschen Eut e Kundschaft 
Ewir behandeln Euch recht- 
Ewir sparen Euch Geld! 

Veräbmt 

für feine 

Qualität 

Vcriibmt 

für feine 

Vöertbe 

Der Untergang von Pvmpeii 

Das geofzortige Sukttatelsliikt mit· 
Pulse Feuern-ers trieb bolb I 

in Hastings zu sehen sein 

Tus- nuge;«--::re Vuinsche EpkltaleLI 
stück, ,Tie letzt-sit T UI non «l.!unttleji.«" 
wird sechs singe lang Is.s--i«-n1e11d· 
mit oem 7. Lttrlden in zwang-J zur 

Ausführung tommen. Ticz are-Erst oen 

Bewohnern oer ganzen Umgegend eine 

Gelegenheit, eine derartige Schalmei- 
lung unter freiem himmel zu setzen, die « 

in einem Lebensalter nicht wiederlclsren z 
mag, eine Schaustellung, die bisher nurs 
in wenigen großen Studien gesehen«l 
werden konnte· Für solche, oie nie 
eine bee Pain Schaustellungen gesehen, 
bildet es ein ganz neuurtigeg Vergnü-» 
gen. Diese Ausführungen sind so el- 

genortig und von so großartigern Maß- 
stabe, baß ber Zuschauer ganz unwill- 

kürlich den Muth und Erfindungsgeist 
ver Männer bewundert, vie solches ins 
Leben gerufen. 

Kuleiboslopisch entrollen sich Acker 

veochtvoller Scenerie, erscheinen bun- 
berte von Darstellern, wagbulsige Cho- 
riotsWettrennen, Atrobatem bezau- 
bernbe Titnzerinnem wunderbare Fest- 
zlige, begleitet von lieblicher Musik, 
in einem glänzenden Lichtnteer. unter 

Explosionen von wunderbaren Feuer- 
wertstdrvekn « » » 

k Die Münsamlgklltfeiwhdchst in- 

iteressunte ·uny«,sllbet tri« tounberbarer 
Weise eine Wst tragische Episode rö- 

mischer Geschichte vor Augen-nämlich 
die vernichtng m sum items-ji 
M einen Inst-euch ve- Vesuv. Die- 

tit b W vor see 

unter den feurigen Trmnmern der ein- 
stützendm Stadt begraben werden. 

Auf diese Ecene der Verwirrung und- 

Verwustung folgt das bilanzsmct des? 
Abends-»ein brillantes Feuer-vert, wies 
es in Mantiattan Beach vorgesührtk 
worden ist, und nahezu eine Stunde; 
schwimmt das tiesige Amphitheoter und[ 
die Luft über demselben m einem Feu- 
ermeer. Dies große PompejiiAmphiss 
theater bietet Sipgelegenheit für m- 
000 Personen und werden Befuchet 

utle msr nnuåxdxisn Nenn-tutiMicitcn 
und Vorsiditkntus1ir.,z».s««n msrfmocm um 

ilmcn Stdn-thut W gcmuurlriimk Ve- 
scsndcrc Aufmerksamkeit wird kscn Rin- 
dmt gewidmet und werden deren Vet- 
gnugkn viele tomiimc Futermertsftucke 
abgebtannt. Exseziulzuq am Montag, 
7. Lftoher. Rudfahkt um ll.:«-« Uhr 
Nachts. 

Muts-·- seht-M 

Iscll klcfcllkks 
O A S T O R l A 

s 

Kunst keine Range oder Kothofen 
Ehe Ihr unsere gesehen 

Wie haben eine seine Auswahl Lesen, wie kie »«Tevin Fer 
T’aueel,« welche wir absolut gewinnen 

Tet Laurel Ofen ist so gebaut, daß ee Beennnmierial spart- 
Gut zum Backen, da die Hihe oben und unten gleichmäßig ist. 

Man kann den Lulizug io ändern, daß die Hitze den Wasserh- 
hålkee trifft und schnell echin oder mein kann die Qbe:fläche 
des Ofens erhitzen ohne das Innere heiß zu machen. 

Tiefe und viele andere Gründe machen den Laueel Ofen Zu 
einem Beennmnteeinl lparenden idealen Ofen für Euch- 

Speecht vor ehe Jhe einen Lfen lauft. 

Illc L. lIl. plus-UNle SC. 
Zuverlässige Oefen 


